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Initiative „Dialog zwischen Gewerkschaften und Kirchen in Europa“ 
 
Einladung zur Konferenz „Gerechter Lohn und faires Einkommen in Europa“ 
am 26. Juni 2008 in Brüssel 
 
Sehr geehrte(r) Herr/Frau, 

seit Jahren setzen sich Gewerkschaften in Europa gegen „Lohndumping“ und „working poor“ 
zur Wehr. So wird beispielsweise derzeit vom Europäischen Gewerkschaftsbund eine 
Kampagne unter dem Motto „on the offensive for fair pay“ durchgeführt. Es sind vielfach 
Niedriglohnsektoren  entstanden, in denen der Arbeitslohn den Lebensunterhalt der 
Menschen nicht mehr ausreichend sichert. Für Beschäftigte in Niedriglohnsektoren erhöht 
sich das Risiko arbeitslos zu werden. Niedrige Löhne sind für die Armut von Familien 
verantwortlich und führen zu geringen Rentenansprüchen. Aus ökonomischer Sicht hat 
gerade der private Konsum den größten Anteil an der wirtschaftlichen Nachfrage. Niedrige 
Löhne führen zu einem Rückgang der Binnennachfrage in den einzelnen europäischen 
Ländern. 
 
Der „gerechte Lohn für die geleistete Arbeit“ (Laborem exercens, LE 19.1) ist eines der 
zentralen Themen der kirchlichen Soziallehre für die Ausgestaltung eines gerechten 
Verhältnisses zwischen Arbeitnehmer/innen und Arbeitgeber/innen. Bereits Papst Leo XIII. 
hat schon betont, dass jeder Lohnvertrag dem Arbeiter so viel Lohn garantieren muss, dass 
er für sich und seine Familie davon anständig und rechtschaffen leben kann. 
 
Mit dem Thema „Gerechter Lohn und faires Einkommen in Europa“ werden wir den im Jahre 
2007 begonnenen Dialog zwischen Gewerkschaften und Kirchen in Europa fortsetzen.  
 
Wir laden Sie daher sehr herzlich ein, zu einer Konferenz 
 
„Gerechter Lohn und faires Einkommen in Europa“, 
am 26. Juni 2008 in Brüssel 
 
im Conference Centre International Trade Union House, Boulevard du Roi Albert II,5 
 
Herzlich willkommen! 
 
Birgit Zenker, KAB Deutschlands, Vorsitzende 

Roswitha Gottbehüt, EZA, Generalsekretärin 
Georges Schnell, ETUI, Director of Education Department 

Wilfried Wienen, Nell-Breuning-Haus, Pädagogischer Leiter 
 



Programm 
Donnerstag, 26. Juni 2008, Beginn 10.00 Uhr 
Begrüßung und Einführung durch die Veranstalter und Vorstellung der beteiligten    
Organisationen 
 
„Gerechter Lohn und faires Einkommen in Europa“ 
 -Referat aus der Sicht eines Ökonomen 
  Prof. Jörg Huffschmid, Group European Economists for an Alternative  
           Economic Policy in Europe 

 
 
-Referat aus der Sicht eines Sozialethikers 

  Prof. Walter Lesch, Professeur d'éthique, UCL, Université catholique de Louvain 
     Faculté de théologie & Faculté des sciences philosophiques 

 
Diskussion 
 
Gemeinsames Mittagessen 
 
Nachmittag: 
 
Roundtable -Gespräch mit Verteter/innen europäischer Gewerkschaften und  kirchlicher 
Organisationen 
 
Resümee der Konferenz 
 
Ausblick und Verabredungen für weitere Schritte zum Dialog zwischen Gewerkschaften und 
Kirchen in Europa  
 
Ende: 16.00 Uhr 
 
 
Konferenzort: 
Conference Centre International Trade Union House 
Boulevard du Roi Albert II,5, B – 1210 Brüssel, Saal B 
 
Konferenzsprachen: englisch, deutsch, französisch 
 
Koordination: 
Wilfried Wienen, Nell-Breuning-Haus, Wiesenstr. 17, D – 52134 Herzogenrath (Germany) 
Tel. +49-2406-9558-12, Fax: +49-2406-4632, Email: wilfried.wienen@nell-breuning-haus.de 
Internet: www.nell-breuning-haus.de 
 
Birgit Zenker, KAB Deutschlands, Tel: +49-0221-77220, E-mail: info@kab.de 
Roswitha Gottbehüt, EZA, Tel: +49-2223-29980, E-mail: eza@eza.org 
Georges Schnell, ETUI-REHS, Tel: +32-2-2240530, E-mail: education@etui-rehs.org 
 
 
Die Konferenz findet mit finanzieller Unterstützung der 
Europäischen Kommission statt.  
 
 
Wir bitten Sie uns mitzuteilen, ob Sie an der Konferenz teilnehmen möchten, 
welche der Konferenzsprachen Sie bevorzugen und ob wir für Sie vom 25.6.2008 auf den 
26.6.2008 in Brüssel  eine Übernachtung buchen sollen.  
 


